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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Scherneck V : SV 1921 Weidach IV 
Donnerstag, 11.01.2024, 20:30 Uhr

Raab, Klein, Dressel und Reissenweber in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
traf der TSV Scherneck V am Donnerstag, den 11. Januar im 11. Saisonspiel auf den SV 1921
Weidach IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:0 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war,
dass der TSV Scherneck V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Raab / Klein waren in der Partie gegen Gahn / Gross nicht zu stoppen und
gewannen recht klar mit 3:0. Dressel / Reissenweber überzeugten im Doppel gegen Erdmann /
Boortz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Gerd Raab derweil
gegen Uwe Erdmann. Die richtige Taktik hatte Sarah Klein beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Martin Gahn von Beginn an. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
0 an der Reihe. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Mike Boortz zeigte Christian Dressel
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Dass der unterlegene Gastspieler Boortz nur 6 Punkte im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Christian
Reissenweber hatte seinen Gegner Christian Gross beim 3:0 recht sicher im Griff. Durch diesen Sieg
war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Scherneck V
und des SV 1921 Weidach IV. Gerd Raab überzeugte im Match gegen Martin Gahn, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte wenig
später Sarah Klein beim 3:0 gegen Uwe Erdmann. Seit Beginn der Serie hat Erdmann damit nun 8
Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Passende spielerische Mittel hatte Christian
Dressel letztlich parat, um Christian Gross zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 9:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Reissenweber bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Mike Boortz. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV Scherneck
V die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Scherneck V am 25.01.2024 gegen den TSV 1860 Bad
Rodach IX möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.01.2024 gegen den TSV Bertelsdorf IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Scherneck V

Doppel: Raab / Klein 1:0, Dressel / Reissenweber 1:0 
Einzel: G. Raab 2:0, S. Klein 2:0, C. Dressel 2:0, C. Reissenweber 2:0 
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 SV 1921 Weidach IV
Doppel: Gahn / Gross 0:1, Erdmann / Boortz 0:1 
Einzel: M. Gahn 0:2, U. Erdmann 0:2, C. Gross 0:2, M. Boortz 0:2


